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Gebrauchsinformation 

 

Liebe Patientin, lieber Patient 

bitte lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung 

dieses Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie. 

Dieses Arzneimittel ist auch ohne ärztliche Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen 

Behandlungserfolg zu erzielen, müssen Weleda Hämorrhoidalzäpfchen jedoch vorschriftsmäßig 

angewendet werden. 

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen. 

- Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt oder Apotheker. 

- Wenn sich Ihr Krankheitsbild verschlimmert oder nach 14 Tagen keine Besserung eintritt, suchen 

Sie bitte einen Arzt auf. 

 

Die Packungsbeilage beinhaltet: 

1. Was sind Weleda Hämorrhoidalzäpfchen und wofür werden sie angewendet? 

2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Weleda Hämorrhoidalzäpfchen beachten? 

3. Wie sind Weleda Hämorrhoidalzäpfchen anzuwenden? 

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 

5. Was ist sonst noch wichtig? 

 

 

Weleda Hämorrhoidalzäpfchen 

 

Wirkstoffe: Ethanol. Extrakt aus Aesculus hippocastanum, Cortex sicc.;  

  Ethanol. Extrakt aus Hamamelidis folium;  

  Stibium metallicum praeparatum. 

 

1. Was sind Weleda Hämorrhoidalzäpfchen und wofür werden sie angewendet? 

 

Weleda Hämorrhoidalzäpfchen sind ein anthroposophisches Arzneimittel. 

 

Anwendungsgebiete 

Gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis gehören zu den 

Anwendungsgebieten: innere und äußere Hämorrhoiden, Hauteinrisse (Fissuren), Afterentzündung 

(Anitis), Entzündung im Mastdarmbereich (Proktitis), Juckreiz am After (Pruritus ani). 

 

2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Weleda Hämorrhoidalzäpfchen beachten? 

 

Weleda Hämorrhoidalzäpfchen sollen nicht angewendet werden, 

- wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegenüber einem der Bestandteile sind. 

- bei Kindern unter 12 Jahren. 

- während der Schwangerschaft und in der Stillzeit. 

 

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung 

Blut im Stuhl bzw. Blutungen aus dem Darm-After-Bereich bedürfen grundsätzlich der Abklärung 

durch einen Arzt; ebenso muss bei länger anhaltenden oder unklaren Beschwerden ein Arzt aufgesucht 

werden. 

 

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln 

Keine bekannt 

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel anwenden bzw. vor 

kurzem angewendet haben, auch wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel handelt. 

 

3. Wie sind Weleda Hämorrhoidalzäpfchen anzuwenden? 

Wenden Sie Weleda Hämorrhoidalzäpfchen immer genau nach der Anweisung in dieser 

Packungsbeilage an. 
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Weleda Hämorrhoidalzäpfchen werden in den Mastdarm eingeführt. Das Einführen wird erleichtert, 

wenn die Zäpfchen kühl aufbewahrt werden. 

 

Falls vom Arzt nicht anders verordnet, ist die übliche Dosis: 

Zu Beginn der Behandlung 2 mal täglich, nach Stuhlentleerung und vor dem Schlafengehen, 1 

Zäpfchen in den Mastdarm einführen, nach eingetretener Besserung nur abends 1 Zäpfchen. 

 

Dauer der Anwendung 

Die Behandlung von akuten Erkrankungen sollte nach 2 Wochen abgeschlossen sein. Tritt innerhalb 

dieses Zeitraums keine Besserung ein, sollte ein Arzt konsultiert werden. Die Dauer der Behandlung 

von chronischen Erkrankungen erfordert eine Absprache mit dem Arzt. 

 

Wenn Sie die Anwendung von Weleda Hämorrhoidalzäpfchen vergessen haben: 

Verwenden Sie nicht die doppelte Dosis, wenn Sie die vorherige Anwendung vergessen haben. 

 

Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich bei der Anwendung dieses 

Arzneimittels nicht ganz sicher sind. 

 

 

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 

 

Wie alle Arzneimittel können Weleda Hämorrhoidalzäpfchen Nebenwirkungen haben, die aber nicht 

bei jedem auftreten müssen. 

Selten können Überempfindlichkeitsreaktionen auftreten. Setzen Sie in diesem Fall die Anwendung 

nicht fort und suchen Sie einen Arzt auf. 

 

Meldung von Nebenwirkungen 

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch 

für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können 

Nebenwirkungen auch direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abt. 

Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3, D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzeigen. 

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die 

Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden. 

 

 

5. Was ist sonst noch wichtig? 

 

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf der Zäpfchenfolie und der Faltschachtel angegebenen 

Verfalldatum nicht mehr verwenden. 

 

Aufbewahrungsbedingungen 

Bitte bewahren Sie die Zäpfchen in der Faltschachtel auf, um sie vor Licht zu schützen. Nicht über 

25 °C lagern. 

Die Grundlage der Zäpfchen besteht aus Kakaobutter. Bei dieser Substanz kann es im Laufe der 

Lagerung - insbesondere bei Schwankungen der Lagertemperatur - teilweise zu Auskristallisationen 

kommen, die als matter Belag auf der Oberfläche der Zäpfchen sichtbar sind. Solche Erscheinungen, 

die auch bei anderen kakaohaltigen Produkten (z.B. Schokolade) auftreten, sind unbedenklich und 

haben auf die Wirksamkeit und die Verträglichkeit keinen Einfluss. 

 

Zusammensetzung 

1 Zäpfchen enthält: Wirkstoffe: 20 mg ethanol. Extrakt aus Aesculus hippocastanum, Cortex sicc. 

(Droge zu Extrakt = 1:1), Extraktionsmittel: Ethanol 96%, Gereinigtes Wasser (6,3:40,7) / 10 mg 

ethanol. Extrakt aus Hamamelidis folium sicc. (Droge zu Extrakt = 1:1), Extraktionsmittel: Ethanol 

30% (m/m), Gereinigtes Wasser (1,4:4) / 8 mg Stibium metallicum praeparatum. 

Sonstiger Bestandteil: Kakaobutter. 
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Darreichungsform und Packungsgrößen 

10 Zäpfchen, 50 Zäpfchen 

 

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller 

Weleda AG, Postfach 1320, D-73503 Schwäbisch Gmünd 

Tel.: 07171 / 919-414, Fax: 07171 / 919-200, E-Mail: dialog@weleda.de 

 

Stand der Information: April 2014  


